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Jahreshauptversammlung der Eberswalder Feuerwehren  
 

Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren Eberswalde  hat 
dieses Mal mit einer Überraschung für die Kameradinnen und Kameraden 
begonnen. Die Kinder der Tanzgruppe der Kita Villa Kunterbunt präsentierten den 
freiwilligen Helfern ein kleines musikalisches Programm, für das sie sich sogar wie 
ihre Vorbilder gekleidet haben.  

Anschließend blickte Stefan Müller, der kommissarische Verwaltungsdezernent, 
mit einigen Worten zurück auf das vergangene Jahr. 2014 war ein Jahr ohne 
„ganz große“ Einsätze. Insgesamt musste die Feuerwehr zu knapp 1.000 
Einsätzen ausrücken. Der Brand im Wohnheim im Leibnizviertel stellte für die 
Feuerwehr eine Herausforderung dar, denn erstmals war die sofortige 
Unterbringung einer großen Personengruppe zu organisieren. Das Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Eberswalde wurde zum Notquartier eingerichtet. 
Beteiligt waren auch der Landkreis und die Hilfsorganisationen. 

2014 wurde nicht nur gelöscht, sondern auch gebaut: Im Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Clara-Zetkin-Siedlung wurden die Fenster und der 
Sockelputz rund um das Gebäude erneuert, die Kosten betrugen etwa  25.000 
Euro. Im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Finow wurden Malerarbeiten und die 
Sanierung des Sanitärbereichs durchgeführt, die Kosten belaufen sich auf etwa 
10.000 Euro. 

2014 wurde auch in Technik investiert: Die Drehleiter (Gesamtkosten 485.000 
Euro, Eigenanteil der Stadt 240.000 Euro) konnte feierlich auf dem 
Neujahrsempfang 2014 übergeben werden. Der Empfang fand in der Hauptwache 
der Berufsfeuerwehr Eberswalde statt und zog mehr als 2.000 interessierte 
Besucher an. 

Aufgrund von Vertragsschwierigkeiten mit dem Land Brandenburg nahm die 
Feuerwehr Eberswalde im Jahr 2014 nicht an der Beschaffung von 
Digitalfunkgeräten teil. Die Mittel wurden in das Jahr 2015 übertragen, in diesem 
Jahr wird die Beschaffung der Geräte erfolgen. Da das System Digitalfunk in 
Brandenburg noch stark an Kinderkrankheiten leidet und auch noch nicht digital 
gefunkt wird, ist die Verzögerung bei der Beschaffung durchaus positiv zu sehen. 
„Wir profitieren von den Erfahrungen der anderen Feuerwehren“, so Stefan Müller, 
kommissarischer Verwaltungsdezernent. 

Zu guter Letzt ein kleiner Ausblick: Im April/Mai 2015 erhalten  die Freiwilligen 
Wehren Sommerfelde und Tornow ihre ersehnten Kleinbusse. 

Insgesamt 201 Kameradinnen und Kameraden waren im vergangenen Jahr bei 
den sechs Freiwilligen Ortsfeuerwehren aktiv und 52 Jugendliche in der 
Jugendfeuerwehr. Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden 
Beförderungen und Ehrungen ausgesprochen. 


